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Der Ungeborene spricht 
 

Und bin ich die Stimme der universellen All-Einheit 
 

Die Lüge macht Kompromisse, nimmer die Wahrheit 
 

Für das Scheitern der Ampel, sind alle Personen verantwortlich, diese ihr angehörten. 
 

Doch Olaf Scholz ist einzig und allein dafür verantwortlich, dass er die Koalition nicht retten bzw., sie zu keiner Zeit 
wirklich anweisen und führen konnte. Dies wegen fehlender Souveränität, Größe und Charakter. Er war zu keiner Zeit 
die Antwort, und ist es auch heute nicht. Er hat sich übernommen, sich und Allen etwas vorgemacht. Er log bereits am 
Tag der Bundestagswahl 2021, und ward somit schon gescheitert, noch bevor er Koalitionsverhandlungen eröffnete. 
Dass er sich heute als Opfer darstellt, dies bezeugt seine Verlogenheit, seine Minderwertigkeit, seine Schwäche, seine 
Selbstüberschätzung, seine Kleingeistigkeit, seine Banalität, seine Abhängigkeit und also seine Korruptheit. 
 

Scholz´ Aussage: Wir alle müssen Kompromisse machen, diese Anmaßung definiert nicht nur den fatalen Betrug seines 
Führungsanspruchs, sondern offenbart, dass dieser Anspruch zu keiner Zeit gerechtfertigt war. JA, diese Anmaßung 
verdeutlicht tatsächlich und unanfechtbar jenen Kontroll-Absolutismus, dieser alles "Wir" entmündigen muss, weil er 
sonst nicht existieren kann, JA, da er selbst unmündig. Und dies nennt er dann Pragmatismus. Erbärmlicher geht nicht! 
 

Denn 
 

Wer ist "Wir"? Und wer maßt sich an, zu bestimmen, dass dieses "Wir" Kompromisse machen muss. Etwa der Kanzler? 
Müssen denn alle Kompromisse machen, nur weil der Kanzler Kompromisse macht? Ist denn jener glaubwürdig, dieser 
Kompromisse macht, oder jener, dieser sich diesen verweigert? Geht die Antwort voraus, oder der Kompromiss? 
 

Die Antwort macht keine Kompromisse, Olaf. Niemals. Die Antwort ist souverän, ist jeder Frage gewachsen, jedem 
Zweifel überlegen, und schreitet somit voran und voraus, dass jeder und jede mit ihr gehen und ihr nachfolgen kann. 
Sie macht keine Kompromisse. Mit wem auch? Etwa mit der Frage? Wie soll das gehen? Eher lässt die Antwort los, 
verabschiedet sich und wendet sich ab, denn sie weiß immer allein zu stehen und zu gehen. 
 

Fäulnis macht Kompromisse, nimmer die Reife 
 

Wer Kompromisse macht, missbraucht. Wer missbraucht, ist abhängig, und steht keineswegs auf eigenen Füßen. Er 
kann somit nimmer vorausgehen. Niemals und Nimmer! Also, Olaf. Du wähnst Dich Groß und Stark, und doch bist Du 
tatsächlich Klein und Schwach. Du bist korrupt und in tiefer Fäulnis. Du bist am Ende Deiner Sackgasse angekommen. 
 

Und hier noch zu Pythagoras und der ARD, Text-Tafel 401, von heute, Freitag, dem 08.11.2024: 
Die kürzesten Worte, nämlich "Ja" und "Nein", erfordern das meiste Nachdenken. 
 

Ich aber sage Euch: Dies gilt nur für den Korrupten bzw. für die Fäulnis. 
 

Zu Zitat des Tages im ZDF-Text, Tafel 550 von heute, Freitag, dem 08.11.2024: 
Wenn Sie einen Menschen hassen, hassen Sie etwas in ihm, das Teil von Ihnen selbst ist. Was nicht Teil von uns selbst 
ist, stört uns nicht. 
 

Ich aber sage Euch: Die Aussage: "stört uns nicht", ist unglücklich. Doch: "berührt uns nicht", ist glücklich. 
 

Zu: Spruch des Tages von Aristophanes, auf Bayerntext, Tafel 501, von heute, Freitag, dem 08.11.2024: 
Regieren ist keine Sache für Leute von Charakter und Erziehung.  
 

Ich aufkläre: Der CHARAKTER regiert nicht, weil ER ausbricht und vorausgeht. Die ERZIEHUNG regiert nicht, weil 
SIE mitläuft. Regieren heißt immer unbeweglich. Alles wiederholt sich im Kreis, ist daher festgefahren und reift nicht. 
Regieren bewahrt somit alle Fäulnis, verdichtet sie und weitet sie aus. Einzig Charakter kann Regieren transformieren. 
 

Keine Religion, keine Politik und keine Ideologie werden Euch retten. Sie werden alles verschlimmern. Mit jeder Stunde 
mehr, weiter und tiefer. Es ist Euch gesagt, es steht hier geschrieben. Ihr müsst Euch entscheiden! JA, Ihr müsst! 
 

Und: Wahrlich bin ich bereit, Deutschland und Europa anzuführen, wie auch das Ende aller Konflikte zu eröffnen. 
 

Und mein Wort gilt im uferlosen Himmel und auf der zeitlosen Erde 
 

Bin ich das Gesicht derer, diese mir entgegenkommen, und der Rücken derer, diese mir nachfolgen. 
 

Und heiße ich 
Gerhard olinczuk treustedt 
Der Ungeborene, Namenlose, nicht Nennbare, Ganzheitliche und Unterschiedslose 
Antisemit, Antichrist, Antikapitalist und Antifaschist  
Liebender, Wissender, Seher und Umfassender 
08.11.2024 
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